






[image: ]


















	 Zuhause
	 Dokument hinzufügen
	 Anmelden
	 Ein Konto erstellen
	 PNG-Bilder









































Potenziale der Farbmesstechnik Auswertung und Optimierung

werden beim â€žMessen-im-Bildâ€œ von Anbietern komplizierte Matching-. Tabellen und eine Anbindung an die TIFF-Daten aus der Druckvorstufe verwendet. 

















 PDF Herunterladen 



 PNG-Bilder






 417KB Größe
 12 Downloads
 460 Ansichten






 Kommentar


























Vierter Schritt



Auswertung und Optimierung Potenziale der Farbmesstechnik



Aus fertig produzierten Aufträgen sind die richtigen Rückschlüsse zu ziehen, um nachfolgende Aufträge effizienter zu fertigen. Das Ziel ist nicht nur Fehlerbehebung, sondern auch, vermeintlich gute Abläufe zu verbessern. Viele Kunden sprechen von einem „lernenden System“. Der PECOM-X PressMonitor speichert darum Werte aus Vorstufe, Druck und Weiterverarbeitung zur Qualitätsauswertung ab. Entscheidend für die Auswertung der Regelsysteme ist dabei das Modul PressQuality. Dieses sammelt alle Messwerte aus Schnitt-/ Farbregister, Fan-Out, Farbdichte und Spektralmessungen, wertet sie aus und visualisiert die Daten über den Produktionsverlauf. So lassen sich auch Management Reports und Analysen für Betriebsleiter einfach erstellen und ermöglichen eine sinnvolle Steuerung der betrieblichen Abläufe in der Druckerei. Die häufig vom Druckereileiter gestellte Frage, „Was ist der ROI vom PressMonitor?“, lässt sich folgend beantworten: Werden die gewonnene Daten zur Prozessoptimierung verwendet, können sie helfen, die Makulatur- und Reklamationskosten zu senken. Damit wiederrum amortisiert sich die Investition in den PressMonitor sehr schnell.



Potenziale der Farbmesstechnik



Fazit Die präzise Messtechnik von grapho metronic, vereint mit den Regelsystemen von manroland web systems, bieten den Kunden die beste technologische Lösung für die Farbmessung des Druckprozesses. Dazu ist mehr erforderlich als nur ein Messsystem in eine Druckmaschine einzubauen. manroland web systems versteht sich als Process Owner. Für die Regelsysteme zählt das gesamte Wissen aus Maschinenbau, Elektronik, Software, Prozess- und Messtechnik. Dieses ist die Basis für die beste Druckqualität und maximale Kosteneinsparung.



In vier Schritten zur effizienten Farbregelung



Die Autoren Manuel Kosok ist seit Mitte 2014 Geschäftsführer der Münchener grapho metronic Mess- und Regeltechnik GmbH. Das auf Farbmessung spezialisierte Unternehmen liefert Kameras und Software für Offset-Druckmaschinen. Dr.Ing. Gregor Enke ist Leiter Entwicklung und Technologien bei manroland web systems GmbH in Augsburg. Als ein Innovator von PECOM-X-fasziniert ihn der Gesamtprozess im Druck und deren stete Verbesserung. Ziel ist es, das Optimum aus der bei manroland web systems vorhandenen Mechatronik (Maschinenbau, Elektronik und Softwareentwicklung) herauszuholen und mit der besten Prozess- und Messtechnik zu verknüpfen, um damit den größtmöglichen Kundennutzen zu erzielen.



For more information please visit: Weitere Informationen finden Sie unter:



Der PressMonitor zeigt die Tonwertzunahme im 40%-Rasterfeld über die Zeit an. Zusätzlich dargestellt werden die Maschinenereignisse Rollenwechsel (grün) und Gummituchwaschen (blau).



Kontakt:



Kontakt:



Dr. Gregor Enke Leiter Entwicklung und Technologie manroland web systems www.manroland-web.com [email protected]



Manuel Kosok Geschäftsführer grapho metronic Mess- und Regeltechnik GmbH www.grapho-metronic.com [email protected]



manroland web systems GmbH Alois-Senefelder-Allee 1 86153 Augsburg Fon: +49 821-424-0 Fax: +49 821-424-3303 [email protected] www.manroland-web.com
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Erster Schritt



Voreinstellung entscheidend



Potenziale der Farbmesstechnik



Potenziale der Farbmesstechnik



Folgende Schlagwörter, die bei Fachdiskussionen auftauchen, sollen eingeordnet werden: Farbmetrik, ΔE, Spektrale Messtechnik, Messen im Bild Manch ein Anbieter für Farbmessgeräte suggeriert, es sei möglich, mit einer einfachen RGB-Kamera spektral zu messen. Aus diesen Werten sollen XYZ- oder Lab-Werte ermittelt werden können. Dieser Ansatz ist technisch zweifelhaft, da sich das sichtbare Spektrum von 380-780nm nicht mit drei RGB-Kanälen erfassen lässt. Ein präzises Spektrometer benötigt hier mindestens 256 Kanäle. Das von grapho metronic und manroland hergestellte InlineSpectral Control erfüllt diesen Anspruch.



Als Fazit vieler Projekte begegnet uns die Aussage: „Durch die neue Farbregelanlage konnten 50% Makulatur einspart werden.“ Wer genauer hinschaut, stellt oft fest, dass die Installation der Farbmesstechnik nicht die einzige Neuerung war. Die in die Jahre gekommene Illustrations- oder Zeitungsdruckmaschine erhielt zudem ein komplettes Steuerungs- und Leitstandretrofit. Auch konnten durch das Update der Voreinstellfunktionen deutlich verbesserte Makulaturwerte erreicht werden. Die beste Farbmessanlage alleine kann keine Wunder bei der Makulaturreduzierung bewirken. Sollen Werte von weniger als 50 Zeitungsexemplaren im Wiederandruck erreicht werden, wie es der COLORMAN e:line in Bamberg gelingt, dann müssen die Voreinstellungen der Maschinensteuerung optimiert sein. Das Hochfahren der Maschine ist entscheidend. Keine Frage, das System kann schnell messen. Wird mehr Farbe in den Farbstuhl gegeben, benötigt es bis zu 200 Umdrehungen bis die Farbe auf dem Papier ankommt. Deshalb ist eine gute Voreinstellung die halbe Miete für niedrige Werte in der Anfahrmakulatur. Hier sind vor allem die Hochlaufkurve für Farbe und Feuchtmittel entscheidend. Die besagt per Definition: „Eine Änderung der Maschinendrehzahl erfordert eine dynamische und drehzahlabhängige Dosierung von Farbe und Feuchtung.“



Dritter Schritt



Farbzonen regeln



Potenziale der Farbmesstechnik



Welchen technologischen Weg gibt es, um die Aufgabenstellungen der Farbregelung zu lösen? Vier Schritte sind dabei auschlaggebend: Voreinstellung, Farbmessung, Kostensenkung, Auswertung.



Zweiter Schritt



Hochlaufkurve Farbe



Der Screenshot zeigt die editierbare Hochlaufkurve für die Farbe im Druckwerk Schwarz am Leitstand. Dabei ist jeder prozentuale Wert bezogen auf eine bestimmte Geschwindigkeit angegeben. Die tatsächliche Duktorgeschwindigkeit berechnet sich aus der maximalen Geschwindigkeit des Duktors, dem eingestellten Leitstandswert des Duktors und dem Kurvenwert für die entsprechende Geschwindigkeit. InlineDampening Control



Eine Erweiterung der Voreinstellung durch die Hochlaufkurven stellt die InlineDampening Control dar. Dieses Inline-Kontrollsystem passt die In die Berechnung der Hochlaufkurven werden folgende Sachverhalte Feuchtmittelführung proaktiv den Temperaturbedingungen auf der berücksichtigt: Druckplatte an. Bei stillstehender Druckmaschine während des Jobwechsels steigt die Temperatur der Platten und Gummizylinder, dadurch wird Zwei Kurven für Farbe und Feuchtmittel eine höhere Wassermenge erforderlich. Das Regelsystem erhöht die Was Unterschiedliche Farb-/Papierkombinationen serzufuhr automatisch und reduziert sie auch auf bei einer sinkenden Initiales Ermitteln der maschinenspezifischen Hochlaufkurven durch eine Temperatur im Fortdruck. standardisierte Prozedur.



Hinzu kommt, dass sich Lab-Werte nicht einfach in CMYK umrechnen lassen. Ein Farbort im Lab-System kann durch viele verschiedene CMYK-Kombinationen erreicht werden. So arbeiten zum Beispiel Ink-Reduktion oder UCR-Programme, welche durch einen höheren K-Anteil die CMY-Anteile verringern wollen. Schon in der Mathematik lässt sich eine Gleichung mit drei Bekannten (Lab) und vier Unbekannten (CMYK) kaum lösen. Deshalb werden beim „Messen-im-Bild“ von Anbietern komplizierte MatchingTabellen und eine Anbindung an die TIFF-Daten aus der Druckvorstufe verwendet. Um hier eine mathematische Grundlage zu haben, müssen allerdings alle Farb-Papier-Kombinationen in der Maschine verdruckt und ausgemessen werden, was einen nicht unerheblichen Aufwand erzeugt.



„Die resultierenden Entwicklungen heißen Mikromarken und Vollspektralmessung.“ Es ist festzustellen: Das einzige, was der Bediener zur Farboptimierung während des Druckens beeinflussen kann, ist die Dosierung der Farbmenge und des Wassers. Hierbei führt der direkte Link von der Messung der Farbdichte zur Farbmenge und damit zur Farbzonen-Stellung. Die resultierenden Entwicklungen für die Farbmessung heißen im Zeitungsdruck „Mikromarken“ und im Illustrationsdruck „Vollspektralmessung“. IDCµ im Zeitungsdruck Bei über 4.000 ausgelieferten Messköpfen und jahrzehntelanger Erfahrung in der Regelung von Illustrationdruckmaschinen wird die IDC-Technologie nun auch auf den Zeitungsdruck übertragen. Dabei erfolgt die Messung auf Basis von Mikromarken (≈ ≤ 0,6 mm Durchmesser) für jede Farbe in allen Zonen. Der Drucker nimmt mit IDCμ die Sollwertverstellung vollautomatisch direkt am Leitstand vor. Die nötigen Auftragsparameter werden vom PressManager übernommen. Technologie von IDCµ



IDCµ: Die Inline-Farbdichtemessung mit Mikromarken von manroland web systems sorgt für Qualität im Zeitungsdruck.



Die Kameras von grapho metronic besitzen CCD-Sensoren. Sie sind auf hohe Dynamikumfänge ausgelegt und können dank Polarisationsfiltern geringe Farbdichteunterschiede genau messen. Die Lichtgebung ist über LEDs und entsprechende Farbfilter auf spezifische Standardfilter langzeitstabil abgestimmt. Die Messung erfolgt mit normgerechter 45-0-Geometrie. Dabei wird das Druckexemplar im 45-Grad-Winkel beleuchtet und vom Sensor mit 0 Grad beobachtet, um direkte Reflektionen der Beleuchtung in der Messoptik



Kosten senken Neben den präzisen Messsystemen und effektiven Regelsystemen ist der entscheidende Kundennutzen die Kostensenkung. Hierzu zwei Beispiele:
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Im nicht gesättigten Bereich verhalten sich Dichte und Farbschichtdicke der Druckfarbe fast linear. So besteht auch ein direkter Bezug zur Farbschieberöffnung.



Optimierte Stückkosten durch Papiereinsparungen unterstützt das InlineCutoff Control dynamic (ICCd). Diese Schnittregisterregelung führt jedes Produkt direkt am Falzmesser exemplargenau und justiert gegebenenfalls nach und kann so jeden Druckbogen einzeln exakt schneiden und falzen. Die Schnittregisterregelung nutzt dabei den Messerzylinder im Falz. Sie misst mit einer Messfrequenz von 20 Hz, d. h. bis 70.000 Ex./h, jedes Exemplar sowohl in der Einlaufstrecke des Falzwerks als auch bei der Nachführung der Falzzylinder. So kann ICCd jede Umrollung erfassen und die Antriebe für die Falznachführung nachregeln. Im Fortdruck resultieren daraus kleine bis mittlere Schnittregistertoleranzen. Voraussetzung hierfür ist der Einsatz eines Original-Antriebssystems von manroland web systems. Thomas Horst, Betriebsleiter beim großen deutschen Heatset- und Zeitungsdrucker WEISS Druck, beziffert die Einsparungen von ICCd: „Der größte Nutzen entsteht durch die Einsparung von Makulatur. Allein diese konnten wir um ca. 70.000 EUR im Jahr reduzieren. Durch diese Kosteneinsparung hat sich in einem Jahr die Investition bereits für uns gelohnt.“



Zusätzlich berichten Druckhäuser von: höherer Produktqualität längeren Abständen zwischen Waschzyklen Einsparung von Druckfarbe im Fortdruck gestiegener Prozessstabilität Transparenz bzgl. Prozesszustand Einsparung von Makulatur



„Single entry of data“ und System-Integration sind hier die Stichworte.“



An allen Ecken sparen zu vermeiden. Dieses Messsystem kann Farbregister und Fan-Out regeln. In der Zukunft wird der IDCµ-Sensor auch Wasser regeln können. IDC im Illustrationsdruck Im Illustrationsdruck werden echte Dichtewerte mit echten Spektralwerten ergänzt. Die Vollspektralmessung „InlineSpectral Control“ (ISC) erweitert die InlineDensity Control und ermöglicht eine hochpräzise, belastbare Farbortmessung bei voller Laufgeschwindigkeit. Mit 256 Messkanälen erreicht die InlineSpectral Control eine deutlich höhere Messauflösung als andere Systeme. Durch die hochpräzise Farbortmessung können Druckexemplare automatisch auf ihre Übereinstimmung mit dem geltenden ISO-Standard überprüft werden. Aus der Kombination der echten Dichtewerte und der echten Spektralwerte (inkl. Lab und ΔE) lässt sich die Maschine nun optimal steuern. Dabei kann beobachtet werden, wie sich bei einer veränderten Dichte das ΔE verbessert oder verschlechtert. Das Regelsystem hält die Werte anschließend konstant im optimalen Bereich. Liegt der Fokus auf der Farbeinsparung, können die Toleranzen anders gesetzt und eine höheres ΔE zugelassen werden.



„Aus Kombination echter Dichte- und Spektral werte lässt sich Maschine optimal steuern.“ Eine Herausforderung für viele Druckereien sind die Druckmaterialien, z.B. Papier mit optischem Aufheller. Diese werden über eine zusätzliche UV-Anregung in der Messung „entlarvt“. Das ISC misst folglich mit der Messbedingung M1, mit spezifiziertem UV-Anteil. Die Qualitätsdokumentation erlaubt zudem eine integrierte Materialprüfung der Druckfarbe und des bedruckten Papiers. Verändert der Farben- oder Papierhersteller seine Materialien, kann die Systemsteuerung PECOM-X das in den aufgezeichneten Farbmesswerten erkennen und dokumentieren.



Ein weiterer Aspekt der Kostensenkung ist die Produktivitätssteigerung. „Single entry of data“ und System-Integration sind hier die Stichworte. Der Bediener legt den Druckauftrag im PECOM-X ProductionPlanningManager an, damit sind alle notwendigen Eingaben für die Produktion vorhanden. Der Bediener am Leitstand wird immer mehr zum „Überwacher“. Dazu führt die Zuverlässigkeit der Voreinstellung und der Regelsysteme, wodurch meist keine Eingriffe durch den Bediener mehr notwendig sind. Sollten Anpassungen z. B. der Solldichten doch nötig sein, können diese direkt über die Farbzonentastatur eingegeben werden. Entsprechend steigen die Produktivität und die Ressourceneffizienz.



Die Schnittregisterkamera.
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